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"Heuberg aktiv" erstellt Gastronomieführer 
Werbegemeinschaft plant auch wieder einen verkaufsoffenen Sonntag 

WEHINGEN (rm) - Im Vorfeld des 
zehnjährigen Jubiläums der Werbe­
gemeinschaft "Heuberg aktiv" (wir 
haben berichtet) hat der Vorstand 
um Dieter Volz das vergangene Ge­
schäftsjahr bilanziert. 

Volz kündigte auch an, dass es in 
diesem Jahr wieder Weiterbildun­
gen, neue Ausgaben des Magazins 
"Hoppla Heuberg", Sonderveröffent­
lichungen in der Zeitung und einen 
verkaufsoffenen Sonntag geben wer­
de. Der verkaufsoffene Sonntag ist 
am 29. September geplant. Der Heu­
herger Krippenweg werde dieses 
Jahr in Wehingen eröffnet. 

Bei den Wahlen wurden Dieter 
Volz als Vorsitzender, Adi Merkt als 

Schriftführer, Rolf Armbruster als 
Kassier und die Beisitzer Achim 
Meixner und Josef Mayer wieder ge­
wählt. Als neuer Beisitzer gewählt 
wurde Mehmet Budack. Peter Hau­
ser und Rolf Gutmann wurden als 
Kassenprüfer bestätigt. 

Laut Volz kommen die 148 Mit­
glieder von "Heuberg aktiv" aus elf 
Gemeinden, und zwar aus Einzelhan­
del, Industrie, Handwerk und Dienst­
leistungen. Volz betonte die Wichtig­
keit des Internet-Portals, das eine 
wachsende Zahl von Zugriffen vor­
weisen könne. 

Das Magazin "Hoppla Heuberg" 
finde ebenfalls regen Zuspruch. Man 
wolle den Umfang des Magazins in 
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Zukunft aber noch vergrößern, ob­
wohl die Herausgabe ('ur die Ge­
schäftsstelle einen hohen Aufwand 
bedeute. Mit acht Sonderveröffentli­
chungen in der Presse, dem Heuber­
ger Krippenweg, zwei Weiterbildun­
gen und einer Werksbesichtigung 
könne man auf zahlreiche Aktivitä­
ten zurück blicken. Die Internet­
Plattform, das Magazin "Hoppla 
Heuberg" leisteten, so Volz, einen 
wertvollen Beitrag zur Image-Förde­
rung der Region und der Unterneh­
men. 

SchriftführerAdi Merkt fasste die­
se Aktivitäten zusammen. So habe 
man im vergangenen Jahr schwer­
punktmäßig über die Bündelung der 
Kräfte diskutiert und wolle kommen­
des Jahr einen Gastronomieführer er­
stellen. 

In Abwesenheit des erkrankten 
Kassiers Rolf Armbruster legte Rolf 
Gutmann die Kassendaten offen, die 
nahezu ausgeglichen waren. Wehrn­
gens Bürgermeister Josef Bär dankte 
den Mitgliedern der Versammlung 
dafür, dass sie den Menschen auf 
dem Heuberg Arbeitsplätze zur Ver­
fügung stellten, Einkaufsmöglichkei­
ten und Dienstleistungen böten. Die 
von ihm vorgeschlagene Entlastung 
erteilte die Versammlung einstim­
mig. 


